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Nr. 185. Mittag⸗Ausgabe. 
Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 14. März. 
= Forſtreferendarien⸗Prüfungen. Der Miniſter für Landwirth⸗ 
, ag und Forſten hat den Forſtmeiſter Hellwig zu Oppeln 
ür die im laufenden Jahre abzuhaltenden Forſtreferendarien⸗Prüfuͤngen 
zum Mitgliede der Prüfungs⸗Commiſſion ernannt. 
= Die Maul: und Klauenſeuche in der Contumaz⸗Anſtalt zu 
Steinbruch bei Budapeſt hat nach den neueſten Nachrichten in der 
Woche vom 23. v. bis inel. 1. d. Mts wieder abgenommen, indem die 
Zahl der verſeuchten Stallungen von 45 auf 42 mit 563 an der Seuche 
erkrankten Schweinen zurückgegangen iſt. 


AI Görlitz, 13. März. [Neue Apotheke. — Zur Lohnbewegung. 
— Ehrendiplome. — Telephon. — Selbſtmord. — Gauturntag.) 
Seit Jahren ſchon macht fih hier das Bedürfniß nach einer ſechſten 
Apotheke bemerkbar, und zwar iſt dieſelbe für den weſtlichen Stadttheil 
ein dringendes Erforderniß. Der Oberpräſident hat nunmehr, nachdem 
von Seiten der Bürgerſchaft lange Zeit vergebliche Anſtrengungen zur 
ag dieſes Zieles gemacht worden find, die Errichtung einer 
ſechſten Apotheke am Louiſenplatz genehmigt und dem Regierungs⸗ 
Präſidenten in Eh den es gegeben, behufs Einleitung des bei 
Vergebung einer Apotheken⸗Conceſſion vorgeſchriebenen Concurrenz⸗Ver⸗ 
fahrens die nothwendigen Schritte zu thun. — Wenn behauptet wird, daß 
die von Seiten der hieſigen Möbeldrechsler und Tapezirer in Scene ge⸗ 
ſetzte Lohnbewegung beendet iſt, ſo iſt das nicht richtig; denn die Meiſter 
haben von der ihnen bis zum 15. März von den Geſellen gegebenen 
Bedenkzeit Gebrauch gemacht, ſind aber noch zu keinem Entſchluß 


Anen Zeile 30 Pf., für Inſerate — Schleflen u. Poſen 20 Pf. 


gekommen. Die definitive Entſcheidung über den geplanten Aus⸗ 
tand wird in der am nächſten 1 ſtattfindenden . 
vorausſichtlich Sämmtliche Arbeitgeber der Bau: un 


erfolgen. 
Möbeltiſchlerei des Stadt. und Landkreiſes Görlitz baben Folgendes 
auf die Tagesordnung geſetzt: „Berathung über Erzielung einheitlicher 
Preiſe von gangbaren, gleichartigen Arbeiten unſeres Gewerbes.“ — Wie 
bekannt, hat die hieſige Geſellſchaft für Anthropologie und Urgeſchichte der 
Oberlauſitz den Oberpräſidenten der Provinz Schleſien D. v. Seydewitz 
in Breslau und Prof. Dr. Virchow in Berlin zu Ehrenmitgliedern er⸗ 
nannt. Die von der Geſellſchaft den Ausgezeichneten geſtifteten und vom 
Maler Schurig hierſelbſt gezeichneten Diplome ſtellen eine vorgeſchichtliche 
Landſchaft der Oberlauſitz dar; im Hintergrunde die Landeskrone, die 
Jauernicker Berge und die Neiſſe, im Vordergrunde unter mächtigen Eichen 
eine bewohnte Anſiedelung. Ferner erblickt man Gnomen, ein vorgeſchicht⸗ 
liches Grab aufdeckend, verſcſiedene nachgebildete Urnen aus der Samm⸗ 
lung der Geſellſchaft, ſowie das Wappen der Oberlauſitz. — Gegenwärtig 
wird hier ſehr lebhaft die Frage der telephoniſchen Verbindung der Ober: 
mit der Niederlauſitz discutirt. Der hieſige kaufmänniſche Verein 
wird ſich mit dieſem Project befaſſen und für Realiſirung des⸗ 
ſelben Sorge tragen. Wie verlautet, iſt von der Eiſenbahn⸗ 
Direction der Beſchluß gefaßt worden, bie 11 Berlin⸗ 
Glatz via Cottbus⸗Görlitz zu legen und Nachtzüge über dieſe 
Route einzuführen. — Im nahen Ebersbach i. S. erſchoß ſich geſtern 


früh in einem dortigen Hotel ein Reiſender, der, wie ſich heraus⸗ 188 


unge Mann der Polizei, welche den Auftrag hatte, ihn zu verhaften, an⸗ 
ichtig wurde, beging er den Selbſtmord. — Auf dem am Sonntag ſtatt⸗ 
ehabten Oberlauſitzer Gauturntag waren mit Ausnahme von Markliſſa, 
ämmtliche 20 zum Gau gehörigen Turnvereine vertreten. Die Zahl der 
Delegirten betrug 42. Aus dem vom Gauturnwart Mießler vorgetragenen 
Bericht iſt zu 2 daß im Jahre 1889 das turneriſche Leben im Gau 
ein ſehr reges geweſen iſt. Die Einnahme beträgt 735,62 M., die Aus⸗ 
abe 674,12 M., der Beſtand demnach 61,50 M. Aus der Zahl der Be⸗ 
chlüſſe iſt hervorzuheben, daß als Vorort für den nächſten Gautag 
a welches mit Naumburg a. Qu. in Concurrenz ſtand, gewählt. 
ie Eintheilung der Wahlbezirke zur Wahl von 7 Vertretern auf dem zu 
Oſtern in Breslau ftattfindenden Kreisturntage wird vom Gautage 
genehmigt. 3: Mit. fürbeiterb 
8. Hirſchberg, 13. März. rbeiterbewegung.] Geſtern Abend 
fand im Saale des Gaſthofes zum ſchwarzen Roß“ eine ſehr zahlreich 
beſuchte Verſammlung „ungelernter“ Arbeiter ſtatt, d. h. ſolcher Arbeiter, 
welche keiner beſtimmten Profeſſion angehören. Den Vorſitz führte 
Handelsmann Wanſchock. Als Redner trat auf Arbeiter Pain 
aus Hamburg, welcher über „Zweck und Ziel der Arbeiterbewe⸗ 
gung und deren Organiſation“ in gewandter Weiſe ſprach und be: 
onte, wie beſonders auch die „ungelernten? Arbeiter zur Er⸗ 
ielung höherer Löhne und eines Normalarbeitstages einer Organiſation 
edürften. Er regte die Gründung eines Localvereins an, der auf dem 
in Hannover abzuhaltenden Arbeitercongreſſe durch einen Delegirten ver⸗ 
treten werde. Die Gründung eines ſolchen Vereins wurde ſofort in der 
Verſammlung ſelbſt vollzogen; zum Beitritt meldete ſich die ſtattliche Zahl 
von 119 Mitgliedern. Eine Commiſſion von 5 Mitgliedern wurde zur 
Vorberathung der Statuten und der Arbeiter Pain aus Hamburg zum 
Delegirten des Vereins für den Arbeitereongreß in Hannover ernannt. 
= Grünberg, 13 März. [Commers.] Geſtern Abend fand in 
Finkes Saal ein Commers des liberalen Wahlvereins ſtatt, welcher von 
über 400 Perſonen beſucht war: Die Reden des Reichstagsabgeordneten 
Jordan, des Buchhändlers Müller⸗Glogau und der hieſigen Reduer 
fanden lebhaften Beifall. 


„ Prausnitz, 13. März. [Kindesmörderin.] In Sayne 8 
eine Frauensperſon verhaftet, \ . — 


feitigt zu haben ie verdächtig iſt, ihr neugebornes Kind be⸗ 
eitig 5 


— . ——— 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Vreslauer Zeitung.) 2 

* Berlin, 14. März. Die erſt am Sonnabend Nachmittag ſtatt⸗ 
findende Sitzung der internationalen Arbeiterſchutzconferenz 
wird ſich nur mit den einleitenden Geſchäften, wohl mit der Annahme 

einer kurzen Geſchäftsordnung, vielleicht mit der Bildung von Aus⸗ 

ſchüſſen ze. zu beſaſſen haben. Wie ſich die Berathungen weiter ge⸗ 
ſtalten werden, iſt im Augenblick nicht abzuſehen. Meldungen wie 
die, daß die Berathungen der Conferenz höͤchſtens 14 Tage bean⸗ 
ſpruchen ſollen, werden der „Nat.⸗Ztg.“ von beſtunterrichteter Seite 
als bloße Vermuthungen bezeichnet, für die es an einem Anhalt 
fehlt, da man die Intentionen der fremden Delegirten nicht kennt. 

Zwei amerikaniſche Ingenieure ſchlugen geſtern dem franzoͤſiſchen 
Kriegsminiſter den Ankauf der Erfindung neuer Dynamitkanonen 
von beſonderer Kraft vor; es wird wahrſcheinlich eine Prüfungs: 
commiſſion ernannt werden. Dieſelben Ingenieure ſollen ihre Er⸗ 
findung auch in Berlin, aber vergeblich angeboten haben. 

Die Erſtürmung und Einnahme der Düppeler Schanzen 
unter Mitwirkung der Flotte wird, wie dem „B. T.“ aus Schleswi 
gemeldet wird, den Kernpunkt der bevorſtehenden dortigen Kaiſer⸗ 
manoͤver bilden. 

Wie wiederholt verſichert wird, würde der Reichscommiſſar Wiß⸗ 
mann ih beſtimmt in Aden nach Marſeille einſchiffen, und in Ham⸗ 
burg wahrſcheinlich am 21. April, in Berlin 2 Tage ſpäter eintreffen. 

O Königshütte, 14. März. Heute Morgen iſt das Treppen: 
haus auf dem Danziger Grundſſäcke eingeſtürzt. Acht Perſonen 
wurden von der Feuerwehr gerettet. 


Fine bat, Unterſchlagungen bei feinem Principal begangen hat. Als der 


9] Privatsecretär Kasperowsky, Anmeldefrist 16. April. 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Frankfurt a. M., 13. März. Der bisherige Director der all: 
gemeinen Elektricitäts⸗Geſellſchaft, Oskar v. Miller, iſt in den Vorſtand 
der internationalen elektriſchen Ausſtellung für 1891 eingetreten und 
zum Vicepräſidenten deſſelben ernannt worden. Der Vorſtand hat 
ihm den Hauptantheil an der techniſchen Leitung der Ausſtellung 


übertragen. 

Rom, 13. März. Der König verlieh anläßlich feines Geburts⸗ 
tages dem Herzoge von Aoſta und dem Generalſtabschef, General⸗ 
lieutenant Coſens, den Anunziaten⸗Orden. 

Madrid, 13. März. In Folge Erkrankung des Miniſters Armyo 
ſind die Ernennungen der Delegirten für die Berliner Conferenz noch 
nicht endgiltig erfolgt. Wahrſcheinlich werden der Deputirte Herzog 
von Almodovan del Rio, Senator Fernandez Cadro, ein Minen⸗ 
Ingenieur, der Fabrikinſpector von Barcelona und ein Grubeninſpector 
deſignirt werden. Boiſchafter Graf Raſſon dürfte ebenfalls an der 
Conferenz theilnehmen. 

London, 13. März. Die definitive Liſte der Vertreter Englands 
auf der Arbeiterſchutzeonferenz in Berlin iſt gutem Vernehmen nach 
folgende: Bevollmächtigteſind: Gorſt, der engliſche Geſandte in Bern 
Charles Scott, Houldsworth, Dale und Eduard Malet. Delegirte: 
der Deputirte Buot als Vertreter der Grubenintereſſen, der Seeretär 
des Weberverbandes Birtwhiſtle und Fabrikinſpector Whymper. 
Malet würde vorzugsweiſe die politiſche, Gorſt die rechtliche Seite der 


Fragen vertreten. 
Maucheſter, 13. März. Die heute Nachmittags ſtattgehabte Con⸗ 


ferenz der Grubenarbeiter beſchloß, daß, wenn eine Erhohung der 
Löhne um 5 pCt. jetzt und eine weitere Erhohung von 5 pCt. für 
Juli bewilligt werde, die Lohnfrage für gelöſt zu betrachten ſei, an: 
dererſeits werde am Sonnabend Generalausſtand eintreten. 

Belgrad, 13. März. Der Kronprinz von Italien ſtattete geſtern 
den drei Regenten Beſuche ab. Derſelbe iſt heute zum Dejeuner bei 
der Königin Natalie geladen. 

Berlin, 13. März. Die mittels des Reichs⸗Poſtdampfers „Habsburg“ 
beförderte Poſt aus Auſtralien (Abgang aus Sydney am 3. Februar) iſt 
in Brindiſi eingetroffen und gelangt für Berlin vorausſichtlich am 15. d. 
Vormittags zur Ausgabe. 


Breslau. Waſſerſtaud. 
13. März O. ⸗P. 5 m 16 cm. M.⸗P. 4 m 20 cm. U.⸗P. 1 m 42 cm über 0. 
14. März. O.⸗P. 5 m — cm. M.⸗P. 4 m 05 em. U.:B. 1 m 06 cm über 0. 


Handels-Zeitung. 


* Berliner Handelsgesellschaft. Aus dem Geschäftsbericht pro 
9 geben wir in Ergänzung früherer Mittheilungen noch Folgendes 
wieder: Die Bank ist an dem Gewinn des Consortiums, welches einen 
Theil der im verflossenen Jahre begebenen neuen Antheile der Bank 
übernommen hatte, betheiligt. Dieser Gewinn kommt erst bei der 
nächsten Bilanz zur Verrechnung. Der Bestand der eigenen Effecten 
Der 31. December 1889 setzt sich zusammen aus: In- und ausländischen 
taatspapieren und Pfandbriefen 2619994 M., Eisenbahn-Actien und 
Stamm-Prioritäten; Prioritäts-Obligationen von Eisenbahnen und in- 
dustriellen Gesellschaften 2552661 M., Bank- und Industriewerthen, 
einschliesslich des Buchwerthes der Tiederhaller Kuxe, der Actien der 
Kösliner Papierfabrik, der Warsteiner Gruben- und Hütten-Werke ete, 
439514 M. Der um fast 9 Millionen gegen das Vorjahr höhere Be- 
stand des Consortial-Contos ist auf die im December erfolgten Ein- 
zahlungen auf 3 pCt. italienische Eisenbahn-Obligationen zurückzu- 
führen, an deren Uebernahme sich die Bank mit einem bedeutenden 
Betrage betheiligte. Dieses Geschäft war bei Abfassung des Be- 
richtes noch nicht vollständig abgewickelt. Von den Gesell- 
schaften, an denen die Bank von früher her betheiligt ist, haben 
die Deutsche Local- und Strassenbahn-Gesellschaft und die War- 
steiner Gruben- und Hütten-Werke befriedigende Resultate erzielt. 
Die in den letzten Berichten erwähnten Etablissements der 
Textilbranche (es ist hiermit offenbar die Stuttgarter Baumwoll-Com- 
pagnie, jetzt deutscher Industrie-Verein, gemeint) sind im Jahre 1889 
finanziell reorganisirt worden und befinden sich in fortschreitender 
Entwickelung. Bei der Cösliner Papierfabrik hat das ungünstige 
Resultat der letzten Geschäftsjahre den Aufsichtsrath bestimmt, eine 
Aenderung in der Geschäftsleitung eintreten zu lassen, und hat die 
neue Direction von der Beendigung des mit dem 30. Juni cr. ab- 
laufenden Geschäftsjahres ab, in welchem die geplanten Aenderungen 
und Erweiterungen des Betriebes zum Abschluss gelangen, eine be- 
friedigende Verzinsung des Actiencapitals in Aussicht gestellt, Zum 
Jabresschluss erlangte, wie bereits erwähnt, eine in Deutschland durch 
die Bank und das Bankhaus Robert Warschauer & Co. vertretene 
Gruppe von der egyptischen Regierung den Zuschlag für die Er- 
weiterung des egyptischen Staatsbahnnetzes, wodurch die bezüglichen 
Lieferungen der deutschen Industrie gesichert worden sind. 


„Kaufmännische Information in Ungarn. Der ausserordentlich 
rührige ungarische Handelsminister Baross hat nunmehr auch die 
kaufmännische Information in das Gebiet seiner Reformen gezogen; 
er hat, wie der „Pester Lloyd“ schreibt, entsprechende Verfügungen 
getroffen, damit er die Orientirung bezüglich der commerziellen, 
gewerblichen, zoll- und transporttarifarichen Verhältnisse für alle Jene 
erleichtere, die nicht in der Lage sind, diese Angelegenheiten fort- 
während mit Aufmerksamkeit zu verfolgen. So wurden die Organe 
der Staatsbahnen angewiesen den Kaufleuten die nöthigen Ant- 
klärungen zu geben, und die Handels- und Gewerbekammern wurden 
direct aufgefordert, sich in Allen Fragen an die nächste Geschäfts- 
leitung der Staatsbahnen zu wenden, und legt der Minister grosses 
Gewicht auf die commerzielle Rührigkeit der Stationsorgane. Es wurde 
auch dahin gewirkt, dass die einzelnen Handels- und Gewerbekainmern 
Informations-Bureaux errichten und überdies wird das vom Minister 
errichtete Central-Intormations-Bureau des Handelsmuseums schon am 
1. April seine Wirksamkeit beginnen. 


Coneurs-Kröfinungen. 
Kaufmann Karl Miesen zu Koblenz. — Farben- und Frucht-Essenzen- 
Fabrik unter der Firma: Zander & Zschiegner zu Leipzig. — Schneide- 


mühlenbesitzer Ernst Ramm in Reitzenhain bei Marienberg. — Holz- 
und Kohlenhändler Friedrich Planck zu Neu-Ruppin. — Nachlass der 
Wittwe des Obergerichtsraths Schumacher zu Lippspringe. — Bäcker- 


meister Franz Louis Fuchs in Plauen, — Kaufmann Siegmund David- 
sohn zu Treptow a. Toll. x 
Schlesien: Tischlermeister Gottlieb Slotty in Brieg, Verwalter 


‚Ausweise. 

Pariser Bankausweis, 13. März. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 258 685 000, Abnahme 2843 000, Zins- und Discont-Erträg- 
nisse 5 861000, Zunahme 261000, Notenumlauf 3 078 464000, Ab- 
nahme 25212000 France, Verhältniss des Notenumlaufs zum Baar- 
vorrath 81,22. 

Londoner Bankausweis, 13. März. [Nachtrag.] Re- 
gierungssicherheiten 13971000 Pfund Sterl., Abnahme 271000, Procent- 
Verhältnis der Reserve zu den Passiven 51 gegen 48 in der Vor- 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Seifelangen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


402. 50. 


eitun 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 14. März 1890. 


woche. Clearinghouse-Umsatz 120 Mill., gegen die entsprechende Woche > 


des vorigen Jahres Mindereinnahme 9 Mill. 

Die Einnahmen der Warsohan-Wiener Eisenbahn-Gesellsohaft be- 
trugen im Februar cr. 46800 Rbl. mehr als in demselben Monat des 
Vorjahres. 

le Einnahmen der Warsohan-Bromberger Eisenbahn betrugen 
im Februar er. 650 Rubel mehr als in demselben Monat des Vor- 
jahres. ; 

Ausweis der Oarl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 1. bis 
10. März: 227 976 Fl., Mehreinnahme 7142 Fl., die Einnahmen des 
alten Netzes betrugen in derselben Zeit 174350 Fl., Mindereinnahme 


6314 Fl. 


Marktberichte. 

& Breslau, 14. März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. a 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
17.30—18,50—18.90 Mk., gelber 17,20--18,40—18,80 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 16,10—16,60 bis 
17.20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste unverändert, per 100 Kigr. 15,50—16,20—17,30 Mark, weisse 
17,50—18,50 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 KIgr. 16—16,60 Mark. 

Mais schwache Kauflust, per 100 re 12,00—13.50—14,00 Mark, 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 15,00 15,50 — 17,00 M., 
Victoria 16,60—17,00—18.00 Mark. 

Lupinen gut behauptet, per 100 Kilogramm gelbe 12,50 bis 
13.50—15,50 Mark, blaue 11,50—12,50— 14.50 Mari. 

Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 15,.00—16,00—17,00 M. 

Wicken gut verkäuflich, ver 100 Kgr. 15,50—16.50—17,50 Mark. 

Oclsaaten gänzlich vernachlässigt. * 

Schlaglein behauptet. n 

Haufs amen schwach zugeführt, 16—17—17,50 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat ... 22 21 50 18 
Winterraps 27 
Winterrübsen 28 — 26 — 

Rapskuchen ohne Aenderung, per 100 Kigr. schles. 14,0014, 
M., fremder 13,80 — 14,20 Mk. 2 

Leinkneher mehr angeboten, per 100 Klgr. schles. 15.00 — 15,25 M. 
fremder 14.00-14.50 Marx. = j 

Palmkernkuchen ruhig, per 100 Kilogr. 12,00—12,50 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother nur feine Qualitäten beachtet, 
per 50 Klgr 30—37—42—48 Mk., weisser unverändert, 29 —36—45—58 M. 

Schwedischer Klee ruhig, 40—45—50—60 M. 

Tannenklee behauptet, 30—35—40—48 M. 

Thymothee matter, 22—26—28—29 M. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 26.75—27.25 M., Hausbacken 26,00—26,50 M., Roggon-Futtermehl 
10,00 — 11.40 M., Weizenkleie 9.40—9,80 Mars. 


Heu per 50 Kilogramm 3.00 3,50 Mark. 
Roggenstron ver 600 Kilogramm 36.00-38.00 Mars 


Berlin, 13. März. [Productenbericht.] Der Einfluss des 
günstigen Wetters wurde heut, was den Handel in Roggen anlangt, 
noch verstärkt durch erheblich niedrigere Amsterdamer Notirungen, 
und der Markt eröffnete mit um ca. 1 M. herabgesetzten Preisen, es 


zeigte gjch aber alsbald ziemlich lebhafte Kauflust, so dass das nicht 


= 50 


unbeträ@htliche Angebot schlank Aufnahme fand, und der Schluss ist 


entschieden befestigt. — Weizen wurde nur auf nahe Termine billiger 
offerirt, Herbst hat sich gut behauptet. Hafer dagegen war auf nahe 
Lieferung eher fest, während Herbst billiger verkauft wurde. Der 
Effectivhandel blieb still. — Roggenmehl notirt neuerdings niedriger. 
— Rüböl war im Verlauf flau, schliesst aber entschieden befestigt. 
— Spiritus wurde überwiegend oflerirt und musste ca. 30 Pf. nachgeben. 

Weizen loco 180—196 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 1941/,—193%/,—194/, M. bez., Mai-Juni 193½¼ —193 —193½ 
Mark bez., Juni-quli 1931,—1923/,—193Y, M. bez., Juli-August 189 bis 
188¾ —189 M. bez., September-October 1831/, —183—183½ M. bez. — 
Roggen loco 167—175 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 1681/,—169 Mark bez., Mai-Juni 167—166°/,—167!/, M. bez., 
Juni-Juli 165¼½ —165½— 165% M. bez., Juli-August — M. bez., Septbr.- 
Oetbr. 155%4—156 M. bez. — Mais loco 124 —130 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gef., April-Mai 107½ 107 M. bez., Mai-Juni 107/,—107 M. bez., 
Juni-Juli 108¼ —108½ M. bez., Juli-August 109½ —109¼ M. bez., Sep- 
October 111½ M. bez. — Gerste loco 142 bis 210 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 164—181 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und guter westpreussischer 168—171 M., 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 170—172 M., fein 
pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 173—177 M. ab 
Bahn bez., April-Mai 162½ 162 —162½ M. bez., Mai-Juni 160% bis 
161½ —160½ M. bez., Juni-Juli 1609, —160%, 160 M. bez., Juli-August 
1501, —1501,—150'/, M. bez., September - October 9 ark 
bez. — Erbsen, Kochwaare, 165—210 M. per 1000 Kilo, Futter- 
waare 157—162 M. per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. Mehl.“ 
Weizenmehl Nr. 00: 26,25 — 24,25 M. bez., Nr. 0 und 1: 23,00 20,00 M. 
bez., Roggenmehl Nr. 0: 24,75 — 23,50 M. bez., Nr. 0 und 1: 23,00 bis 
22,00 M. bez., März und März-April 22,90 22,95 M. bez., April-Mai und 
Mai-Juni 22.90 22,95 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 67,4 M. bez, 
März 68,1 Mark bez., März-April 67,5 M. bez., April-Mai 66,7 —66,4 bis 
67 M. bez., Mai-Juni 65,4—65,8—65,2—65,& M. bez., Septbr.-October 
56,7 —56—56,2 M. bez. 

Petroleum loco 248 Mark bez. 


Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 


53,7 M. bez., unverstenert mit 70 M. Verbrauchsabgabe * ohne Fass 
34,3 M. bez., März 34—33,7 M. bez., März-April 34—33,7 M. bez., April- 
Mai 34,1 —33,8 M. bez., Mai-Juni 34,3—34 M. bez., Juni-Juli 34,5—34,% 
Mark bez., Juli-August 35—34,9 M. bez., August- September 35,4 bis 
35,2—35,3 M. bez., September-October 35—34,8—34,9 Mark bez. 

Hamburg. 13. März [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per März 22½ Br., 22 Gd., per März-April 22½ 
Br., 22 Gd., per April-Mai 22½ Br., 22¼ Gd., per Mai-Juni 20 Br., 
22½ Gd., per Juni-quli 23 Br., 22¾ Gd., per Juli-August 23½ Br., 
23¼½ Gd., per August- September 24 Br., 23%, Gd., per September- 
October 24½ Br., Al, Gd. — Tendenz: Plaue. 

Bradford, 13. März. Wolle flau, ohne wesentliche Veränderung, 
Garne ruhig, williger, Stoffe ruhiger. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris. 13. März. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course,] Nach- 
trag.) Türkenioose 75. 60. 5%, priv. türk. Obligationen 486, 25. 
Banque ottomane 543. 75. Banque de Paris 795. —: Banque d’escompte 
518. 75. Credit foncier 1323, 75. Credit mobilier 476, 25. Panama - 
Kanal-Actien 55,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 43,50. Rio Tinto 
Suezkanäl-Actien 2312, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122%. Wechsel auf London, kurz 25. 23. 30% Rente 88, 67½. 40% 
anific. Egypter 479, 68. 40% "Spanier äussere Anl. 73½. Meridional- 
Actien 682, 50. Cheques auf London 25. 25. Comptoir d'escompte 
neue 615, —. 4% Russen de 1889 94, 60. Fest. 

Heute Abend findet kein Boulevardverkehr statt. 

London, 13. März. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 4procent, 
ae 73/4. 5% privil. Egypter 104¼ 40% unit. Egypter 947 
3% garant. Egypter 100%. Convertirte Mexikaner —. % eon 
Mexikaner 95½ Ottomanbank 11 Suezactien 9 75 . Canada Pacific 
750% Englische 28%% Consols 977,6. Platzdiscont Me ( d egypk. 
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Südbahn 85, —. 


Tributanlehen 98, —. De Beers Actien neue 171%. Rio Tinto 16. 
Rubinen-Actien ½0% Agio. 


4% consol. Russen 1889 (U. Serie) 94%. 
Silber —. Fest. 


London, 13. März, Nachmittag 5 Uhr 15 Min. Preussische 
Consols 105. Engl. 2¾ % Consoles 97½. Convertirte Türken 173],. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 94½. 
Italiener 913/,. 4% ungar. Golärente 86/3. 4% unifie. Egypter 95. 
Ottomanbank 11/6. Silber 43%. 6%, consol. mexican. Anleihe 95½. 

London, 14. März. In die Bank flossen heute 44 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 13. März, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
nme) Credit-Actien 2675/,. Franzosen 188),. Lombarden 110¼. 

alizier 168, — Egypter —, —. 4% Ungarische Golärente —, —. 
Gottkardbahn 164.80. Disconto-Commandit 231, 50. Dresdener Bank 
155, 80. Laurahütte 155, 20, Gelsenkirchen —,— Deutsche Bank 
163, 70. Still. 

Frankfurt a. M., 13. März, Nachmittage 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss- Course] Londoner Wechsel 20, 49. Pariser Wechsel 
0. 90. Wiener Wechsel 171. 10. Reichsanleihe 107, 05. Oesterr. 
Silberrente 75. 05. Oest. Papierrente —, —. 30% Papierrente 87, 60. 
4% Golärente 94,40. 1860er Loose 121, 20. Ungar. 40% Golärente 37, 40. 
Italiener 92,70. 1880er Russen 94,60. II. Orient-Anl. 68, 90. III. Orient- 
Anleihe 68, 70. 5% Spanier 73, 10. Unific. Egypter 95, —. Conv. 
Türken 18,—. 30% Portug. Staatsanleihe 63, 80. 5%, serd. Rente 83, 70. 
Serb, Tabaksrente 83,40. 5% amort. Rumänen 97,70. 6% cons. Mexik. 
Anl. 94.20.*) Böhm. Westbahn 287¾. Böhm. Nordbahn 184%. Central 
Pacific 110,90. Franzosen 189. Galizier 168, Gotthardbahn 165. —, 
Hess. Ludwigsbahn 118, 70. Lombarden 110¼. Lübeck-Büchener 173, 20. 
Nordwestbahn 174¾. Creditactien 268 ¼. Darmstädter Bank 164, 40, 
Mitteld. Creditbank 113, —. Reichsbank 138. 10. Disconto-Commandit 
232. — Dresdener Bank 155. 90. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorffsche Guano-Werke) 150, 50, 4% griechische Monopol-Anleihe 
76, 25.*) 4½% Portugiesen 96. 40. Siemens Glasindustrie 153. 30. 
La Veloce 103, 70. Gelsenkirchen Gussstahl u. Eisenwerke (Munscheid) 
146, 50. Gelsenkirchen —. Alpine Montan — Schwach. 

Privatdiscont 37/99. 

N pr. Comptant. 

ach Schluss der Börse: Creditactien 267 /. 
Galizier —. Lombarden 110%. Egypter 95. 10. 
231, 50. Gelsenkirchen —. Dresdner Bank —, 
127, 50, gegen gestern 6½ % höher. 

Hamburg, 13. März, Nachmittag. [Schluss-Course.} Preuss. 
40% Consols 106. 10, Silberrente 75, —. Oesterr. Golärente 94, —. Ungar. 
4% Goldrente 87, 50. 1860er Loose 122, —. Italienische Rente 92, 80. 
Creditactien 268,—. Franzosen 471,--. Lombarden 274,50, 1877er Russen 
—, 1880er Russen 92, 60. 1883er Russen 109. 50. 1884er Russen —, —, 
II. Orient- Anleihe 67, —. III. Orient- Anleihe 66, 70. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile—,—. Deutsche Bank 165, 20, Dise.-Commandit 
931,70. Dresd. Bank 155,20. Nationalbank für Deutschl. 135. H. Com- 
merzbank 131, 70. Nordd. Bank 166, 50. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
172, 70. Marienb.-Mlawka 54, 70. Mecklenburger Fr.-Fr. 164, —. Ostpr. 
Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 155, —. Nordd. 
Jute- Spinnerei 144, 50. A.-U. Guano-Werke 150, —. Privatdiscont 3¼% 
Hamburger Packetfahrt-Actien 144, 75. Dyn.-Trust-Actien 148, 75. 
Schwächer. 

Amsterdam. 13. März. 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 74½, do. Februar- August 
verzl. 74¾. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 743. do. April- 


Franzosen 189. 
Disc.-Commandit 
Türkische Tabaksactien 


October verzinsl. 7374. Oesterr. Goldrente =, 4% ungar. Goldrente 
86%. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 120% 
do. J. Orient-Anleihe 65¼. do. II. Orient-Anleihe 65¼½. Conv. Türken 
179, ex. 51/0), holländ. Anleihe 103. 50% garantirte Transvanl-Eisen- 
bahn-Obligationen 104½. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 1095%. 
Marknoten 59, 20. Russische Zollcoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel 99, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 
Newyork, 13. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 
Wechsel auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 81½. Cable transfers 
4, 85½. Wechsel auf Paris 5, 22½. 40% fund. Anleihe 1877 122%. 
Erie-Bahn 25%. Newyork-Centralbahn 107¼. Chicago-North- Western- 
Bahn 110. Centr.-Pacific--Bahn—. Baumwolle in Newyork 117/,,. Baum- 
wolle in New-Orleans 101/10. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Kewyork 


7, 35. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 35. 
Rohes Petroleum per März. 7, 60. Pipe line Certificats per April 91. 
Mehl 2, 55. Rother Winterweizen loco 88%,. Weizen per März 87. 


per April 87½, per Mai 87½. Mais (old mixed) 37¼½. Zucker (Fair 
refining muscovaaos) 535. Kaffee Rio 20½½. Schmalz loco 6, 50, 
Rothe & Brothers 6. 92. Kupfer per April 14, 25. Getreidefracht 4. 


Petersburg, 13. März, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Schluss-Course.] 


Cours vom 11. 13. Cours vom 11. 13. 

WechselLondon3M. 91 35] 91 25 Russ. 4½% Boden- 
do. Berlin 3 M. 44 62½ 44 55 Oredit- Pfandbriefe. 143 142¼ 
do. Amsterdam 3 M. 75 65 75 50 Crosse Russ. Eisenb. 230 | 9291, 
do. Paris 3 M. 36 30] 36 25 Russ. Südwestb.-Act. 106¼ 107½ 

½-Imperialiss 7 31] 7 31 Petersb. Discontobk. 666 | 663 

Russ. 1864er Pr.-Anl“ 238 238 [Petersb. intern. Hdlsb 541½ 540 
do. 1866er Pr.-Anl“ 225½ 222½ | Petersburger Privat- 
do. 1873er Anleihe — — Handelsbank . . 322 323 
do. II. Orient-Anl. 100% 100% } Russ. Bank für ausw. 

Russ. III. Orient-Anl. 100¼½ 100% Handel. 273½ 275 
do. 6% Goldrente. — — [Parsch. Discontobk. 292 | 992 
do. &proe. inn. Anl. 864} 86%, U Privat-Discont..... 5½% 5½ 

* Gestempelt. 
Liverpool, 13. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 


maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 13000 B. 
Liverpool, 13. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 7000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Stetig. 
Liverpool, 13. März, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
( Schlussbericht.) Umsatz 7000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 B. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 6°7,, 
Käuferpreis, April-Mai 6°,, do., Mai-Jnni 6½ Verkäuferpreis, Juni-Juli 
6%, do., Juli-August 6°/,, Käuferpreis, August-Septbr. 6% Werth, 
September 6?/,, Käuferpreis, September-Oetober 5% d. do. 
Liverpool, 13. März, Nachmittags. Officielle Notirungen, 
Amerikaner good ordinary 57/,, do. low. middling 6, do. middl. 
6½, do. middling fair 6 7¼16, Pernam fair 63,5, Pernam good fair 69), 
Ceara fair 65,5, Ccara good fair 69,5, Bahia fair —, Maceio fair 
616 Maranham fair 6/16, Egyptian brown fair 6U/,,, Egyptian brown 
good fair 73/6, Egyptian brown good 7%,,, Egyptian white fair —, 
Egyptian white good fair —, Egyptian white good —, M. G. Broach 
good —, M. G. Broach fine —, Dhollerah fair 4%, Dhollerah good 
fair 4½16, Dhollerah good 4½% Dhollerah fine 5%, Oomra fair 4/16, 
Oomra good fair 49,5, Oomra good 4%, Oomra fine 5öh,g, Scinde good 
fair —, Seinde good 4½ , Bengal good fair —, Bengal good 4½g, 
Bengal fine 4½, Madras Minnivelly, fair 4½, Madras, Tinnivelly, good 


fair 5½, Madras, Tinnivelly good 5%½6, Madras, Western fair 4½, Madr 
Western good fair 4½ , Madras, Western good 45⁰ͤ% Peru 8 lalg 
— Peru rough good fair 9, Peru — — good Me, Peru moderat. 
rough fair 7U/,,, Peru moderat. good fair S/, Peru moderat. good 9½6, 
Peru smouth fair 61/,,, Peru smouth good Hair 68¼16• 
Wien, 13. März, Nachm. [Gerreidemarkı.| Weizen per Früh« 
jahr 9. 04 Gd. 9, 09 Br., per Herbst 8, 04 Gd., 8,09 Br. Roggen per 
Frühjahr 8, 38 Gd., 8, 43 Br., per Herbst 6, 85 Ga.. 6. 90 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 10 Gd. 5, 15 Br., per Juli-August 5, 25 Gd., 5, 30 Br. 
Hafer per Frühjahr 8, 53 Gd., 8, 58 Br., per Herbst 6, 30 Gd., 6, 35 Br. 
Pest. 13. März, Vorm. 11 Uhr. roductenmarkt.] Weizen 
loco steigend, per Frühjahr 8, 65 Gd., 8, 67 Br., per Herbst 7, 76 Gd. 
7,78 Br. Hafer per Frühjahr 8, 25 Gd., 8, 30 Br., per Herbst 5, 86 Gd,, 
5, 88 Br. Neuer Mais 4, 82 Gd., 4, 84 Br. Kohlraps per August-Dechr, 
12½ & 125½8. — Wetter: Warm. 
Petershurg, 13. März, Nachm. 1 Uhr 20 Min. 


markt.] Talg loco 46, 00, per August 43, 00. Weizen loco 10, 50, 
Roggen loco 7, 75. Hafer lo 6 


A co 4, 75. Hanf loco 45, 00. Leinsaat loco 
12, 75. — Wetter: Trübe. 


London. 13. März. An der Küste 6 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Kälter. 

London, 13. März. Chili-Kupfer 47¼, per 3 Monat 473),. 

Amsterdam, 13. März, Nachm. Bancazinn 8 

Antwerpen, 13. März. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
Roggen ruhig. Hafer behauptet. Gerste fest. 5 

ntwerpen, 13. März. Nachm. 2 Uhr 15 Min. (Fetrolenm« 

markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 17 ½ bez, u. Br., 
per März 16% Br., per April 16% Br., Septbr.-Decbr. 17¾ Br. Ruhig, 

Hamburg, 13. März. Naenm. Petroleum still, Standard white 
loco 6, 90 Br., per August-Decbr. 7, 20 Br. — Wetter: Milde. 

Bremen, 13. März, Petroleum (Schlussbericht) schwächer, Stan- 
dard white loco 6, 80. 


Meteorologische Beobachtungen auf der känigi. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


[Producten- 


März 13, 14. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.) —＋ 13,0 A — 30.8 
Luftäruck bei 0° (mm) 752. 751.1 749.8 
Dunsteätigung u.) #2 5 7 
Wind (G- .. 30. 2 80. 2 80. 1. 
oo heiter. heiter. heiter. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)...... — 

Unſere ſeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten 1050 


Vor Kachahmung wird gewarnt. 


Hartguß⸗ u 
Wellen-Roſtſtäbe = 


empfehlen wir allen B n vo nee en. 8 
egg ee Haltbarkeit > Gehe ee Heth material. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Damöfkeſſelfabrik. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 13. März 1890. 


Gold. Silber und Banknoten. | — — Gours Ansländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. industrie-@esellsehaften. 
5 — — Term vom 12. | vom 18. E 55 zei den das Geschäftsjahr nicht mit gem 31. Decemben 
| - = I Russ. Bodenered.- Pfandbr.|#ig| ia iz | 99,00 @ 9,0 G t. Ferm vom 12. | vom 19. jsebliesdenden Geseilschafıen verstehen sich die Dividender 
= A A dto. Centralb.-Pfd. Ser. LIS 11, 15 | 86,00 b | 85.00 f pro 1888/89 resp. 188990.) 
30 Frcs. Stücke 1 i auss--Foln. Schatz-Oblig. % — — — | _ Gotthard L. acecceo« — 103,50 bz ee 
Ämperials.....u.c2cu20 00 16,70 & 16,70 & Schwed. Anleihe........... s ½ 1% 88,75 eb2@ | 88,75 bad Sardinische . 7 4 86,30 bz iv. Div. Zins- Cours 
e Boten ı Ke Sterl. .. 1770 b | 20415 G Schwed. Hypoth.-Pfäb. 187914/| 1% 1102,50 . 102% B Bohm Nraäb. (Gold)... .. 101,40 ebe 188841888 Term] vom 12. 
Oesterr, Noten 100 Fl...... . . . 11,50 b 170 b erb. amort. Rente | 1 4 8850 b | 83/50 0 Dur-Sodennach . .. 5 0,0 B 
Desterr. Silb.-Ooup, (einiösb. Berlin! 10 = dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig.. A „%% ß 80% b nag berg une ei 1 3 
uss. Noten 100 RK... 222,10 ba 222,10 bz Türkische Anleihe von 18651 |1, Zu — Elisabeth. Westbahn frei. 1101 zZ 8 
uss. Zollcoupons Pest . . ba 824,70 bzB duo. * 1888 1 8550 45 un ya Galiz. — AKs en — —— ö 
eutsche Fon — 1 l 1 be Kaiser Ferdin.-Nordvahn 5 LE EB rei“ Ines 
— {Ungarische Goldrente ..... * 87,50 bz 837,60 bz x D 8 Berl. Chari. Bau 2’: 
E 2 dia. e f um e e er eee. e eee 5 
ben Term] vom 12. 590 to. Papierrente 5 1% % 84,30 ba 84,50 Lemb.-Czernow, 10%, Steuer 4 69,30 f 5 * = 
eutsche Heichs-Anleihe 14 7 44 107,0 B 106,90 2 N 5 | G resl. Act.-Br. St-Pr. — 
0086, to. dito. steuerfrei 7150 88 . — 2 
n 1060 > fas. Präm.-Anleine von 186714 4 1 14128 be 114475 B Mährisch-Schlesische_ ....jEr. 223 ER LIT 
2 7787 5 1½ 710 Baier. Pramien-Anleine 4 144,00 bz — 82,50 
440. gien galant f ihm 10200 G ie en BB [Barieita 100 Lire-Loose. ..|-| — | ass d de. (ase 5 4 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ 1, ½ | 99,70 bz | 99,90 B Braunschw. 20 Thlr. Loose — — 1106,00 ba ato. dto. (Gold 1 — en 
erliner Stadt-Obligation. .181/;| ½ 1100.00 & 100,10 ba JBukarıster Loose FE ET — Oesterr. Nordwestbahn .... Sn 8 eh 
esiauer Stadt-Anfeine 4 Ar 101,90 & 02,00 Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. 13/2 14 0139.50 ba dto. Lit. B. Eibethalo. .|5 — — 
1 x 1 bas essauer St.-Präm.-Anl.. . 3½ % 138,10 € Reichenberg-Pardubitz 12½ — 
Le gie, des , ee 8 00 5 Swat 10 Thir.-Lonse...... —| = erde eaB Rudolisbahn de 1884... ...1& 81,60 8 3 80 & 
— — x 15 1 3. 108,70 bz 1050 bz Goth. Grunder.-Präm.-Pidb.|3!fg) ½ ½ 114,0 bz& dato. Salzkammergutb. 4 ＋ — = 5 = 165,00 bzB 
Schlesische dto. 11 al 103,70 bz 109,80 ba dto. dro. 1.13%] ½ % 1110,50 ba Südösterreich. ae Börse 3 102.20 bs a 152,0 & 
b. Staats-Anleihe ....|8 | 152] 9140 | 914026 Ham 50 Tbir.-Loose.|8 | if 14500 ba dto- 2 9860 K 5 in 599,50 
1 1% 1 B Kurhessische 40 Thir.-Loose|— | — 1334,75 ba dto. (Gold) 1 
— 8 Rente von 1316 s 9 - ri 905 540 955 & Lübecker 50 Thir.-Loose...|31] 1 1193,50 bz Ungar. Nordostbahn........ 85,90 G eee — 10 
üchsische Rente von vach | 98, , and Lire- "Er he or: 101,75 b rlitz. Eiseno.-Bed. — 
Hy 0 heken- Certificate. N Hunger „0 „Loose... 2 2 1940 B 8 Eisenb. Silber 1989 82,10 B 46ruson-Werk....... 10 — 1 
Meining. Prämien-Pfandbr. 4 * 192,80 B dto. Eisenb. er 4 6 — 
D Grander-Banz LA 12. 110j3Yg} ½ ½ 100,10 8 100,00 8 dto. 1 Fl.-Loose BE Bel Brest-Graſe co 98,10 dz 
; . date. . 0 11 1 96,25 8 a 95,90 ne Oeaterr. (Credit) von 1858..|—| — [325,30 ba Iwangorod-Dombrowo —.— un sur 2» 
Deutsche Grundschuldbank|4 | vsch.|101,60 ba 101,60 ba dto. Loose von 1860...|5 |152,,1121.00 ba Kursk-Riew gar. 10 ba 1 = 
dto. dto. 49. (3!8| vsch.) 98,50 b | 98,50 N dio.  dto. von 1864. — — 130850 bz Moskau-Jaroslaw 68,50 ba 2 
Deutsche — IV. vI lo vaeh. 111,10 @ 111,10 — Oldenburger 40 Thir.-Loosel3 1 1820 ba ato. Rjäsan > 2 5 0 — 
dto. 10, 2 1 101.60 ba a nt Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855|3!1,] 2, 1160,80 & dto. Smolensk 1 — aba — 
. „je 0770 b 1010 be Raab Grarner . . 15% 10 106,10 ba dto. Kursk.. en 2 — 
Hamb. Hypothek-Pfandbr. Ja 1 ½ 1101.70 101,70 Russ. Präm.-Anl. von 1864 . 11 % 1 ba Rybinsk-Belogoy ‚20 10 — 
to. dto. dto. 4 Yı 98,00 98,00 bz 1 dto. von 1888 Il — to. dto. ... 3 ee 6 — be 
Henokel'sche rz. b 105. if %%% G 1104,00 u schwedische 10 Thlr. Loose. -]“ — | 3300 8 Warschau-Terespol 101,50 — 3 
Einzel r e e [0010 e de cb. oer = Jae 30 ae a 1010 f 77 
U = Ara ’ ng so.. — 1 — 1 . 0 1 — 
eininger Hxpeth.-Pfabr. . 4 4½ 101,0 ba 1010 b2& dio. do. IV. dto. 2 
rd. , T 136 11 1,50 b 101,50 ba Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. 3 — TEnE 1 4 
mm. * „ . * — 77 0. . . . 1 
2 . II. u. IV. r. 110% ½½ — — — — Div.| Div.| Zins- Cours ÜBKAWERE «usensunn . 
— dito; Gr. 73. 11041), af wi — 1888. 1889. Term vom 12. | vom 13. — — er = * ‚00 
dito. dito. L 11 | 92,50 8 00 bas Breslau- Warschau 24 | — 4, 158,50 8 60.40 bz Russische Südwestbabn Pongs sches = Ku ı 
Pr.Bod.-Or.-Hyp.L. II. 13. 110% |, ½ 112,5 ba 11225 8 Dortm.-Enschede ...| 4; | — | 4, 1113,50 bg 119, bag Süditalien. (Meridionaux) Perzell. Konigszelt. 1 | — 
uw an. 1882 5 5 200 8 ih, 8 — 8 7 2 25 — . ne — Oreg- — 2 |- 35100 
to, „ V. 1886 6 sch. 106, r. Sü Mr — 1 14,80 tral-Pacie ** = “Pr... = 
dto.  dto.IV. Ser. rz. 115¼4½ Yı 4½ 1114,90 G 11490 & Saalbahnaccencen.] 5 | — 1 113,00 & 1113,25 ba Chicago-Burlin; on . 3 = 123,00 
tr On PD. ui vach. en —.— bs Weimar-Gera ....... „F De 1!uͤ 2 Se ne a 
. fdp. rz. 11 1 Valley 2200 ä 20,50 
e. re . 10 ½ a ah 870 b 970 bee Inländische Eisenbahn - Stamm - Actien- Hregon Raiwayu. Nav.Omp. e ani. 
ds: die be e | mio ge [Aucnenastrieht „je = . . g e (Cern Fee e da 8333 
b * ’ orımund-Enschede — 8 > 6 dato. Kohlenwerk.| 6 * 
r jEutin-Büb, Lit, A... 2% — 1 56 e 8040 25 N. Leu u. 4. Prana. duo. er 0 % , Ah 8580 f 
1 6 1 — — Frankf. Güter-Eisnb. — j 80,00 . in dto, Zinkh.-A.-G.| $ — 
e bi TLudwgsh.-Bxoeh. ... 1 211 lil 229 00 be 239728 ba 3 1 ne dio. „ige Si.br. TE, 
vach.| 98,50 > 250 8 Lübeck-Büchen ..... 7% — | ih 1177,30 b 17,75 bz Nortnern-Pacif ort. .|6 1 Schoneb,. Schiosebr.. 8 500, 
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